
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.01.2024 (02:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A, Gruppe 3

SVE Hohbuch Reutlingen : TTC Reutlingen II 
Samstag, 27.01.2024, 17:00 Uhr

Stinner lässt den TTC Reutlingen II jubeln

Im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 3 traf der SVE Hohbuch Reutlingen am vergangenen
Samstag im 11. Saisonspiel auf den TTC Reutlingen II. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Arens-Fischer / Eggert die
Gastspieler Remche / Pietsch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Miller / Wurster bekamen derweil ihre Gegner Brodbeck /
Hahn beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Ankele / Hohlfeld konnten am Nachbartisch einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Jäger / Stinner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Rüdiger Arens-Fischer gelang es, Andreas Remche im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Vitali Miller im Match gegen Jan Brodbeck. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben,
so dass Miller letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Rolf Eggert gegen Marvin Jäger zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Lange umkämpft war danach das im Voraus gemäß der
Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Match zwischen Steven Ankele und Elias
Hahn, ehe sich der Gastspieler mit 11:4, 10:12, 8:11, 11:9, 7:11 durchsetzte. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Volker Hohlfeld und Winfried Stinner, die Volker Hohlfeld letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von
Günter Wurster gegen Andreas Pietsch, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SVE Hohbuch Reutlingen und des TTC
Reutlingen II in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rüdiger Arens-Fischer, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jan Brodbeck verlor. Nach diesem Einzel steht Arens-
Fischer somit bei 15 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Brodbeck ein 20:2 ausweist. Das Einzel zwischen Vitali Miller und Andreas Remche endete
wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Durch diese Niederlage liegt
Remche nun bei einer Bilanz von 10:11 seit Beginn der Spielzeit. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Rolf Eggert beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Elias Hahn. 14:6 (Eggert) bzw. 14:
5 (Hahn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mittlerweile stand es damit 6:6. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Steven Ankele beim 2:3 gegen Marvin Jäger leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Diese Niederlage war gleichzeitig die 5. für
Ankele seit Beginn der Saison, während ihm bislang 4 Siege gelangen. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Volker Hohlfeld und Andreas Pietsch, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Pietsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Günter Wurster eine 1:3-
Niederlage gegen Winfried Stinner kassierte. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Reutlingen II
war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage des SVE Hohbuch Reutlingen geht es nun im nächsten Spiel am 15.02.2024
gegen den TSV Grafenberg, während der TTC Reutlingen II am 04.02.2024 gegen den TSV
Dettingen II antritt.

 Statistik:
 SVE Hohbuch Reutlingen

Doppel: Arens-Fischer / Eggert 1:0, Miller / Wurster 0:1, Ankele / Hohlfeld 1:0 
Einzel: R. Arens-Fischer 1:1, V. Miller 1:1, R. Eggert 1:1, S. Ankele 0:2, V. Hohlfeld 1:1, G. Wurster 0:
2 

 TTC Reutlingen II
Doppel: Brodbeck / Hahn 1:0, Remche / Pietsch 0:1, Jäger / Stinner 0:1 
Einzel: J. Brodbeck 2:0, A. Remche 0:2, E. Hahn 2:0, M. Jäger 1:1, A. Pietsch 2:0, W. Stinner 1:1


